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Niederflurbusse im Kommen 

March: Um den privaten Autoverkehr ein­
zudämmen, wurde am 1. Februar 1991 auf 
der Strecke Bi 1 ten-Lachen-Pfäffi kon SZ 
eine neue Postautolinie in Betrieb ge­
nommen. Für Rollstuhlfahrer ist der Zu­
gang in die Busse über eine Plattform, 
die automatisch ausgefahren wird, 
mühelos möglich. (aus: PTT-Zeitschrift 
2/91) 

Luzern: Auch die Kreispostdirektion Lu­
zern will die Niederflurtechnik einfüh­
ren. Aus diesem Grund werden ab Juni 
drei verschiedene Niederflurbus-Modelle 
getestet. Die Busse verkehren auf der 
zum 700-Jahr-Jubiläum speziell einge­
richteten Strecke von Altdorf über Flüe­
len nach Stans und von Sarnen nach Alt­
dorf a 1 s Zubringer zum 11 Weg der 
Schweiz 11

• Während der Einsatzmonate wer­
den die Busse auf ihre Eignung und 
Akzeptanz . durch die Behinderten ge­
testet. Im Kursbuch werden die Kurse mit 
Niederflurbussen speziell gekennzeich­
net. (aus Luzerner Tagblatt, 20.4.91) 

Basel: Die BVB (Basler Verkehrs-Betrie­
be) setzen auf einen Super-Tro 11 eybus. 
Behindertenfreundlich und energiesparend 
so 11 er sein. Jetzt 1 i egt ein Angebot 
vor, das die strengen Anforderungen und 
selbst kühne Erwartungen noch über­
trifft. Die deutsche Firma Neoplan macht 
neben anderen technischen Neuerungen mit 
Radnabenmotoren den durchgehend niedri­
gen Wagenboden möglich. 
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Schon im Vorfeld über die Volksabstim­
mung über die Anschaffung von 18 neuen 
Tramwagen im Jahre 1988 hatten die BVB 
versprochen, künftig nur noch modernste 
Fahrzeuge mit niedrigen Wagenböden und 
stromsparender Elektrotechnik anzuschaf­
fen, sobald die Industrie die entspre­
chenden Neuerungen anbieten kann. Drei 
Anbi eter mit fortschritt 1 i eher Technik, 
MAN, Mercedes und Neoplan waren im Ren­
nen. Neoplan trumpfte mit einem Angebot 
auf, das die schon hochgeschraubten 
Erwartungen noch übertraf. 

Der neue Trolleybus soll mit vier 
Magnet-Radnabenmotoren ausgestattet wer­
den. Dieses Antriebssystem kommt ohne 
Antriebswellen aus und ermöglicht die 
achsen 1 ose Ei nze 1 radaufhängung. Dadurch 
kann der Wagenboden auf der ganzen Länge 
der bei den F ahrzeugtei 1 e, a 1 so auch 
zwischen den Rädern und im Gelenkbe­
reich, auf die Einstiegshöhe von 32 Zen­
timetern über der Fahrbahn gehalten 
werden. Stufen bei den Türen und im 
Wageninnern entfallen vollständig. Die 
Technik des Radnabenmotors ist schon 
erprobt, so 11 jetzt erstma 1 s in einer 
bisher unüblichen Kombination angewendet 
werden. Neop 1 an wird - wenn der Grosse 
Rat des Kantons Base 1-Stadt den Kredit 
für die 12 Fahrzeuge noch Anfang 1991 
b ew i 1 1 i g t - i m Herb s t 1 9 91 e i n e n P rot o -
typ abliefern. (aus: BAZ vom 8.11 .90) 

Neoplan-Entwurf fUr den neuen 
Basler Gelenktrolleybus mit Niederflurboden ohne 
Elnstiegsstufen, zwischen den beiden vorderen 
TOren ist Platztor Kinderwagen oder RollstUhle. 

Zürich: Der erste Niederflur-Gelenk­
trolleybus der Welt ist jetzt in Zürich 
vorgeste 11 t worden. Er wird von einer 
Arbeitsgemeinschaft unter der Führung 
von Mercedes-Benz (Schweiz) hergestellt. 
Immerhin zwei der vier Türen des 
Fahrzeuges führen ohne Stufe direkt zum I 
Innenraum. (aus TA vom 23.3.91) 13 
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